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In diesem Jahr musste es anscheinend erst  
Herbst werden, bevor  Mitglieder – und solche, 
die es werden wollen – der Regionalgruppe Hes-
sen sich wieder einmal zusammenfanden. 

Umso erfreulicher war es, dass sich am 27. Okto-
ber 2007 eine nette Gruppe in Kassel zusam-
menfand. Besonders schön war es, dass drei 
„neue“ Familien den etwas verschlungenen Weg 
zum Gemeindehaus gefunden haben.

Ring frei zum Wiedersehen und Kennenlernen, 
Austausch von Neuigkeiten und Erfahrungen 
mit Kindergarten und Schule sowie gegensei-
tige Begutachtung von Rollstühlen und anderer 
Dinge aus dem umfangreichen Gerätepark un-
serer Kinder. Besonders beeindruckt war ich von 
der Vorstellung eines Erstklässlers, der uns die 
Arbeit mit seinem Lidschlagsensor vorstellte. 

Durch Augenzwinkern kann er Spielzeug oder 
Kommunikationsprogramme auf dem Compu-
ter ansteuern. Toll Jascha !!!

Der farbenfrohe Kalender 2008 von INTENSIV-
kinder zuhause e. V. wurde durchgeblättert 
und sich auf der ein oder anderen Seite wie-
dererkannt. Das macht Freude! Ein dickes Lob 
an die Künstlerinnen und Künstler!!!  In diesem 
Zusammenhang ein herzliches Dankeschön an 

Rotraut und Dome-
nique für ihre Mühe, 
mir diesen Kalen-
der noch rechtzeitig 
vor dem Treffen zu-
kommen zu lassen. 
Wie ihr merkt, hat es 
 geklappt. Der Kalen-
der lag Samstag-
mittag in der Post, 
immerhin ganze drei 
Stunden vor Beginn 
 unserer Veranstal-
tung (übrigens weiß 
ich seitdem, was 
ich unserem Pflege-
team zu Weihnachten 
schenken werde …).

 
Dieser Nachmittag tat einfach gut und wir haben 
beschlossen, dass wir uns im Januar wiederse-
hen. Dann wird die Leiterin des  Ambulanten 
Kinderhospizvereins Kassel/Göttingen dabei 
sein und ihre Arbeit vorstellen.

Christiane Gering, 
Regionalgruppe Hessen

Schön, dass es doch noch geklappt hat


